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OTTWEILER

Flinke Finger feiern
zehnjähriges Bestehen
Seit zehn Jahren gibt es in Ott-
weiler das Gitarrenorchester
Flinke Finger. Das wird mit
zwei Konzerten gefeiert. Das
erste findet statt an diesem
Sonntag, 26. Januar, 17 Uhr, im
großen Saal der evangelischen
Stadtmission, Illinger Straße.
Karten kosten an der Abend-
kasse acht Euro, ermäßigt fünf.
Im Vorverkauf gibt es Karten
zu fünf Euro bei Peter Kner-
ner, Tel. (06824) 59 84. Das
Konzert „Just Voice and Gui-
tar“ des Jugendorchesters fin-
det am Sonntag, 16. März, in
der Landesakademie statt. bea

NEUNKIRCHEN

Jazz-Reihe in der
Stummschen Reithalle
Am Freitag, 31. Januar, gastie-
ren im Rahmen der Jazz-Reihe
„Ro Gebhardts Intercontinen-
tal“ ab 20.30 Uhr in der
Stummschen Reithalle Neun-
kirchen. red 

� Karten für das Konzert in
Zusammenarbeit mit dem
Jazzförderverein Neunkirchen
und der Sparkasse Neunkir-
chen für zwölf Euro bei Vor-
verkaufsstellen von CTS-Even-
tim und Ticket Regional unter
den Hotlines (0681) 5 02 55 22
oder (0651) 9 79 07 77 sowie
unter E-Mail: www.nk-kul-
tur.de/halbzeit. Preis an der
Abendkasse: 14 Euro.

BUBACH-CALMESWEILER

Duo SoLexx spielen 
im Schloss Buseck
Mit seinem aktuellen Pro-
gramm „Songs in a new dress“
tritt das Duo SoLexx, das sind
die beiden saarländischen Mu-
sikerinnen Sonja Hewer-
Würth (Gesang, Akustikgitar-
re, Djembe, Querflöte) und
Alexandra Schwarz (Gitarre,
Gesang), am Freitag, 31. Janu-
ar, 20 Uhr, im Kultursaal von
Schloss Buseck in Bubach-Cal-
mesweiler auf. Das Programm
von SoLexx spiegelt drei Jahr-
zehnte Pop, Soul und Folkmu-
sik wieder. Der Eintritt beträgt
für Erwachsene acht Euro und
für Schüler, Studenten, Men-
schen mit Behinderung, Eh-
renamtskarte sechs Euro. red

OTTWEILER

Musicalhits 
im Schlosstheater
Musicals in Concert präsen-
tiert in einer Live-Show die
Hits der beliebtesten Musicals.
Die Show mit Sängern und
Live-Band gastiert am Freitag,
14. März, 20 Uhr, im Schloss-
theater Ottweiler. bea

� Karten zum Preis von 30
und 27 Euro plus Vorverkaufs-
gebühr gibt es im Presseshop
Hannelore Henn, Ottweiler,
Tel. (06824) 77 73; bei der
Stadt Ottweiler, Tel. (06824)
30 08 73; bei der Tourist-Info
Ottweiler, Tel. (06824) 35 11,
und bei Ticket-Regional.

NEUNKIRCHEN

Neujahrskonzert 
in der Friedenskirche
„Furios ins neue Jahr“, unter
diesem Motto veranstalten die
Evolution Lady Singers am
Sonntag, 26. Januar, in der
Friedenskirche in Neunkir-
chen ein Neujahrskonzert. Be-
ginn ist um 17 Uhr. red

� Kontakt:Vorsitzende Elke
Rothhaar, Tel. (06821) 2 11 36,
E-Mail: evolution-lady-sin-
gers@web.de.

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :
E L K E  J A CO B I ,  M CG ,

G U N T H E R  T H O M A S

Eppelborn. Erstmals ist es einem
Wohlfahrtsverband im Saarland
gelungen, den bundesweit aner-
kannten Fachmann auf dem Ge-
biet Demenz, Professor Reimer
Gronemeyer, in das Saarland zu
holen und ihn als Hauptredner
für seinen zweiten DRK-Kon-
gress am Freitag, 14. März, in Ep-
pelborn zu engagieren.

Professor Gronemeyer von
dem Institut für Soziologie in
Gießen ist bekannt geworden
durch seine These „Demenz ist
keine Krankheit!“, die er zuletzt
in seinem erst vor Kurzem veröf-
fentlichten Buch „Das vierte Le-
bensalter – Demenz ist keine
Krankheit“ fundiert untermauert
und begründet hat. 

Gronemeyer wird seine These
auf dem zweiten DRK-Kongress
„Demenz – wir gehen gemeinsam
den Weg!“ in dem Hauptreferat
vormittags vortragen und be-
gründen. Im direkten Anschluss
besteht dann die Möglichkeit für
die Teilnehmer, die von ihm vor-
getragene These zu diskutieren.

Der Nachmittag wird ausgefüllt
sein mit vier Workshops. Drei
Workshops werden sich mit al-
ternativen Therapiemöglichkei-
ten befassen, wie zum Beispiel
dem Einsatz von Musiktherapie
in der Demenzarbeit, der Bedeu-
tung von Kommunikation mit
Menschen, die an Demenz er-
krankt sind und dem Stellenwert
der Bewegung in der Arbeit mit
demenzerkrankten Personen.
Referenten bei der Veranstaltung
werden sein: Markus Heisel,
Fachkrankenpfleger am Caritas-
zentrum Saarbrücken, Frank
Nieder, Sportwissenschaftler von
der Sporthochschule Köln, Ute
Ripplinger, akademische Musik-
therapeutin vom Gesundheits-
zentrum Orscholz und Christian
Müller-Hergl, Dipl. Theologe von
der Universität Witten Herdecke
und dem dazugehörenden Dia-
log- und Transferzentrum De-
menz. red

www.
lv-saarland.drk.de

Vortrag zur These:
„Demenz ist 

keine Krankheit“

Ottweiler. In einer Hauptver-
sammlung hat der CDU Ortsver-
band Ottweiler-Zentral seine
Kandidaten für die Kommunal-
wahlen am 25. Mai benannt. Ne-
ben bekannten Mandatsträgern,
so eine Mitteilung der Partei,
werden sich einige neue Kandi-
daten um die Stimmen der Wäh-
ler bewerben. Für den Ortsrat
werden unter anderen Michael
Schmidt, Karl Heinz Nätzer, Cin-
zia Verga, Jörg Schwingel, Hans
Woll, Carmen Nätzer, Marc Wel-
ter und Torsten Knapp vorge-
schlagen. Für ein Stadtratsman-
dat kandidieren Klaus Gerhardt,
Markus Schley, Michael Schmidt,
Hans-Georg Hoffmann, Bianca
Knapp, Marc Welter und Karl
Heinz Nätzer. Die Kandidatenlis-
te für den Kreistag soll Klaus Ger-
hardt anführen. Die letzte Ent-
scheidung über die Kreistagsliste
und die Gebietsliste des Stadtrats
wird der CDU-Stadtverband am
13. Februar treffen. Zuvor, am
Montag, 10. Februar, wählt der
Ortsverband Ottweiler-Zentral
einen neuen Vorstand. red 

CDU Ottweiler-Zentral
benennt Kandidaten 

für Kommunalwahlen 

Ganz im Bann der „sprechenden Klarinette“ 
Helmut Eisel und JEM gaben zwei Klezmer-Konzerte in der Stummschen Reithalle in Neunkirchen

Neunkirchen. Am Freitag- und am
Samstagabend stand die Klari-
nette im Mittelpunkt des Gesche-
hens in der Stummschen Reithal-
le in Neunkirchen. Helmut Eisels

Klarinette wird oft als „sprechen-
de Klarinette“ bezeichnet, aber
das ist es nicht allein. Sie lacht
und weint, wehklagt und schreit,
jubiliert und kommuniziert mit
den begleitenden Instrumenten
und auch mit dem Publikum. Und
das war vom Auftritt von Helmut
Eisel und JEM begeistert. 

Das Trio besteht neben Eisel
aus Stefan Engelmann am Kon-
trabass und Michael Marx an der
Gitarre. Wie Michael Marx vor
dem Konzert am Samstag sagte,
war auch der Auftritt am Freitag
„wirklich klasse, fast kein freier

Stuhl mehr und eine super Stim-
mung. Wir spielen völlig unplug-
ged, also kein Verstärker und kein
Mikrofon.“ Die drei Musiker
stellten an beiden Abenden ihre
neue CD „Klezmer in the air“ vor.
Klezmer ist im Ursprung jüdisch,
wird auch oft als Hochzeitsmusik
bezeichnet, ist aber laut Helmut
Eisel „kein Musikgenre, sondern
eine Idee“. Johann Sebastian
Bach stand für einige der präsen-
tierten Stücke Pate, „ein wunder-
voller Komponist, aber in seinem
Handeln beschränkt. Als Kir-
chenmusiker durften seine Stü-

cke nicht nachzusingen oder gar
rhythmisch sein.“ Bach hatte ein
weiteres Problem: Er hatte kein
Internet und wusste wohl nichts
von der Erfindung der Klarinette
in seiner Lebenszeit, aber, so Ei-
sel: „Wir sind sicher, er hätte ger-
ne für die Klarinette kompo-
niert.“ 

So greifen sie Motive von Bach
und Mozart auf und stellen dane-
ben auch Eigenkompositionen
vor. Sie schufen eine wunderbare
Atmosphäre in der kleinen Reit-
halle mit einem abwechslungs-
reichen Programm und einer

Musik, die alle Facetten des Le-
bens widerspiegelte: Traurigkeit
und beschwingte Fröhlichkeit,
Melancholie und pure Lebens-
freude. 

So manches Mal hätte man
nach der letzten Note eine Steck-
nadel fallen hören können, bevor
begeisterter Applaus losbrach.
„Es ist immer eine ganz zauber-
hafte Atmosphäre hier. Ich hoffe,
das geht weiter so mit euch“, sag-
te Helmut Eisel am Ende des
Konzertes. Darüber wird er sich
wohl keine Sorgen machen müs-
sen. 

Helmut Eisel und JEM begeister-
ten am Freitag- und am Samstag-
abend das Publikum in der
Stummschen Reithalle in Neunkir-
chen. Dabei drehte sich fast alles
um Helmut Eisels „sprechende
Klarinette“.

Von SZ-Mitarbeiterin
Iris Elsner

Neunkirchen. 1974 wurde der
Neunkircher Kinderkarnevals-
verein Hoppeditz gegründet.
Olaf Karthein und Nicole Con-
rad zählen zu den Gründungs-
mitgliedern und halten dem en-
gagierten Verein seit nunmehr
40 Jahren in unterschiedlichs-
ten Funktionen die Treue. Die-

ses Engagement wurde am
Sonntagmorgen anlässlich des
Ordensempfangs des Hoppe-
ditz gewürdigt. Klaus-Ludwig
Fess, Schatzmeister im Bund
Deutscher Karneval (BDK)
überreichte den beiden Hoppe-
ditz-Urgesteinen mit dem
BDK-Verdienstorden in Gold
die zweithöchste Auszeichnung
die in Deutschland seitens des
Dachverbandes verliehen wird.
,,Nicole Conrad und Olaf Kart-
hein haben sich um die Traditi-
onspflege des Brauchtums Kar-
neval ganz besonders verdient
gemacht“, erklärte Fess. ,,Ihr
Verein, der Hoppeditz Neun-
kirchen, zeichnet sich zudem

insbesondere durch eine her-
vorragende Jugendarbeit aus.“
Nicole Conrad ist selbst seit ih-
rem dritten Lebensjahr tänze-
risch aktiv. Ihre Erfahrungen in
der Tanzgarde gibt sie schon
seit vielen Jahren als Trainerin
unterschiedlichster Garden
weiter. 

Olaf Karthein ist förmlich in
die Faasenacht geboren. ,,Mein
Großvater Heinz Sievers und
danach mein Vater Dieter Kart-
hein (ehemaliger Vorsitzender

des Verbandes Saarländischer
Karneval, Anm. der Red.) wa-
ren viele Jahre geschäftsfüh-
rende Präsidenten der Nein-
kerjer Plätsch“, erinnert sich
Olaf Karthein. Mein erster Auf-
tritt war im zarten Alter von
vier Jahren, da stand ich als
kleiner Page auf der großen
Bühne.“ Heute ist Olaf Kart-
hein Schatzmeister des Hoppe-
ditz. Beide Ausgezeichneten
verfügen zusätzlich über die C-
Trainerlizenz. Im weiteren

Mittelpunkt der Veranstaltung
stand der Sessionsorden des
Hoppeditz. Ihn prägt ein lä-
chelnder Clown und das Sessi-
onsmotto des Vereins ,,Spaß
und Freud’ – Jederzeit“. ,,Ein
Motto, wie es treffender nicht
sein kann“, erläuterte Hoppe-
ditz-Präsidentin Ulla Karthein.
,,Wir sind ja das ganze Jahr
über aktiv und ob Faasenacht,
Zoofest oder andere Veranstal-
tung, wir sind immer mit voller
Freude dabei.“ 

Für die Faasenacht geboren
Neunkircher Kinderkarnevalsverein Hoppeditz ehrt Gründungsmitglieder

Der Neunkircher Kinderkarne-
valsverein Hoppeditz feiert sein
40-jähriges Bestehen. Daher
wurden die Gründungsmitglie-
der Olaf Karthein und Nicole
Conrad am Sonntagmorgen für
ihre langjährige Treue gehrt.

Von SZ-Mitarbeiter
Andreas Detemple

Olaf Karthein und Nicole Conrad (Mitte) wurden durch Klaus-Ludwig Fess, Schatzmeister des Bundes
Deutscher Karneval, mit den Verdienstorden des BDK ausgezeichnet. Links: Ulla Karthein. FOTO: AD

„Mein erster Auftritt
war im zarten Alter
von vier Jahren, da
stand ich als kleiner

Page auf der Bühne.“
Olaf Karthein

Comedyhobbit der deutschen Bühnen
Komiker Hennes Bender tritt in der Neuen Gebläsehalle in Neunkirchen auf

Neunkirchen. Im Rahmen der Co-
medyreihe gastiert am Sonntag,
26. Januar, Hennes Bender ab 20
Uhr in der Neunkircher Gebläse-
halle. Bender ist weder übertrie-
ben groß, noch sonderlich leise.
Deswegen trägt seine neue Show

den Titel „Klein/Laut“! Damit
auch jeder weiß: Da vorne steht
der Comedyhobbit der deutschen
Bühnen, stets auf 180 und immer
kurz vorm Explodieren. red

� Eintrittskarten sind zum Preis

von 18 Euro bei allen Vorver-
kaufsstellen von CTS-Eventim
und Ticket Regional unter den
Tickethotlines (0681) 5 02 55 22
sowie online unter: www.nk-kul-
tur.de/halbzeit erhältlich. Preis
an der Abendkasse: 20 Euro.

Hennes Bender ist ein Temperamentsbündel der Comedy-Szene. FOTO: KULTURGESELLSCHAFT

Wiesbach. Der Musikverein Har-
monie Wiesbach veranstaltet am
Sonntag, 26. Januar, sein tradi-
tionelles Neujahrskonzert in der
Wiesbachhalle, Jägerbergstraße
in Wiesbach. Die Schirmherr-
schaft hat Ortsvorsteher Klaus
Herold übernommen.

Das Konzert unter der musika-
lischen Leitung von Carlo Welker
beginnt um 18 Uhr. Summernight
Rock, Augsburger Tafelkonfekt
und von Freund zu Freund sind
nur ein kleiner Teil aus dem Pro-
gramm. Auch das Schülerorches-
ter hat unter der Leitung von un-
serem Dirigenten Carlo Welker
neue Musikstücke einstudiert
und wird das Konzertprogramm
mitgestalten. bea

� Eintrittskarten an der Abend-
kasse für 5/7 Euro, im Vorver-
kauf für 6 Euro im Friseursalon
Hermann Prinz, Wiesbach, Au-
gustinusstraße 11.

www.
eppelborn.de 
musikverein-wiesbach.de

Musikverein Harmonie
Wiesbach lädt ein 

zum Neujahrskonzert 


